
Termine der 
Regional-Treffen

September bis 
Dezember 2005

Die Regionen treffen sich regel-
mäßig. Interessierte Frauen sind 
herzlich willkommen. Bei den 
Treffen hält entweder eine 
Referentin einen Fachvortrag mit 
anschließender Diskussion oder 
es finden reine Netzwerkabende 
statt. Zeit und Ort der jeweiligen 
Treffen, sowie aktuelle Änderun-
gen finden Sie im Internet unter: 
www.schoene-aussichten.de

Regionale 
E-Mail-Adressen
aachen@schoene-aussichten.de
berlin@schoene-aussichten.de
mecklenburg@schoene-aussichten.de
nord@schoene-aussichten.de
potsdam@schoene-aussichten.de
ruhrgebiet@schoene-aussichten.de
rheinland@schoene-aussichten.de
suedwestfalen@schoene-aussichten.de

Region Nord

Die Veranstaltungsorte und 
weitere Informationen werden auf 
unserer Website angekündigt.

20. September 2005
„Was bedeutet Netzwerkarbeit? “ 
Elke Burmester

18. Oktober 2005  
moderierter Netzwerkabend 
„Erfahrungsberichte aus dem 
Unternehmerinnenalltag“ 
Cornelia Zolghadri, Angelika 
Caspari und Joana Schulz

15. November 2005 
„Kooperationen rechtlich 
absichern“ Birgit Schlichting und 
Joana Schulz

20. Dezember 2005  
Weihnachtsfeier – nur für 
Mitfrauen

Regionalverband 
Rheinland

Die Veranstaltungsorte und 
weitere Informationen werden auf 
unserer Website angekündigt.

10. Oktober 2005 
Netzwerkabend

11. November 2005 
Wandertag „Mehr als drei 
Burgen: Erftaue und (Spuk-) 
Geschichte(n)“

17. November 2005 
„Stressmanagement“ Dr. Ellen 
Buckermann

Region Aachen

Die Veranstaltungsorte und 
weitere Informationen werden auf 
unserer Website angekündigt.

10. Oktober 2005 
Unternehmerinnenstammtisch

16. November 2005 
„Herbstauslese, Neues vom 
Büchermarkt“ Franzis Hentsch

Regionalverband 
Ruhrgebiet

Die Veranstaltungsorte und 
weitere Informationen werden auf 
unserer Website angekündigt.

10. Oktober 2005 
„Wo gehobelt wird…“ 
Betriebsbesichtigung Firma 
aufMaß

04. November 2005 
Weinseminar in Essen

21. November 2005 
Zukunftswerkstatt: Rückblick, 
Ausblick

12. Dezember 2005 
Weihnachtsessen und Lesung
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Erfolg hat viele Gesichter – 

Wachstum auch

Die erste gemeinsame Veranstaltung für die 
Mitfrauen der Regionen Aachen, Ruhr-

gebiet und Rheinland führte in ein Szenario 
aus geologischer Faszination, Erstarren vor 
technischer und logistischer Leistung und dem 
Staunen über ein längst versunkenes Meer. Heute 
verschicken wir mit dieser Energie unsere E-Mails.

Eigentlich bewegen sich die ameisengroßen 
Menschen im klobigen Geländebus in einem 
Millionen Jahre alten Wald. Weiß gerandete 
Wassereinbrüche zeugen von den unterirdischen 
Strömen, die trotz intensiver Entwässerung 
von dem gigantischen Bagger angeschnitten 
werden. Hambach ist der größte und tiefste 
Tagebau zwischen Köln und Aachen. Dort wird 
die Braunkohle gewonnen, analysiert und nach 
Inhaltsstoffen zu gleich bleibender Qualität 

gemischt, die dann auf kilometerlangen Lauf-
bändern in die Kraftwerke zur Verstromung 
geschafft werden.

Natürlich gab es Fragen, natürlich auch Kritik 
– und viel Erklärungsbedarf. Wilhelm Stock, 
Leiter der Betriebstechnik, hatte sich den 
Himmelfahrtstag für uns reserviert, um Rede und 
Antwort zu stehen – informativ, unaufdringlich, 
überzeugend.

Auch wenn angesichts des gewaltigen Lochs 
in der Landschaft ein Grummeln im Bauch 
blieb – ebenso bleiben die Eindrücke von Inge-
nieurskunst, Naturgewalt, rekultiviertem Grün 
und das Gefühl, dass gemeinsame Erleb-
nisse verbinden...               Dorothea Wand

Zum 3. Hamburger Unternehmerinnentag 
am 17.9.05 in der Handelskammer hatten 

sich 150 Unternehmerinnen angemeldet. Ge-
kommen waren 250, um 
in Foren mit anderen ge-
standenen Geschäftsfrauen 
und den geladenen Exper-
tinnen ins Gespräch zu 
kommen. „Forderungen erfolg-
reich durchsetzen, wenn der
Kunde nicht mehr zahlt“ und „Risiken und 
Chancen der EU-Erweiterung“ waren neben 
„Qualitätssicherung in Kleinstbetrieben“ u. a. 
Themen, die viele Unternehmerinnen inter-
essierten. 

Eröffnet wurde die Tagung u. a. vom Präses 
der Handelskammer Dr. Dreyer und Hamburgs 
Wirtschaftssenator Gunnar Uldall. Dabei forder-
te der Handelskammerpräsident den Senat in 
der „Hauptstadt der Unternehmerinnen“ auf, die 

Hamburger Unternehmerinnen als wichtigen 
Bestandteil seines Konzepts der Wachsenden 
Stadt zu begreifen und stärker zu unterstützen. 

Neben anderen SponsorInnen 
wurde die Veranstaltung von
Europas größter Sparkasse, 
der Hamburger Sparkasse, 
mit gefördert. Durch diese
Kooperation hatten die Teil-
nehmerinnen in verschiedenen 

Foren die Bankerin aus nächster Nähe unter 
den Expertinnen sitzen. Das ist auf eine gute 
Resonanz gestoßen. 

Allgemein gab es viel Lob für die Organisation, 
die interessanten Foren und die gute Atmosphäre, 
in der der offizielle und die informellen Teile der 
Veranstaltung stattfanden. Veranstaltet wurde 
der 3. Unternehmerinnentag von der Han-
delskammer Hamburg, zusammen mit den 
beiden Unternehmerinnen-Verbänden VdU und  
Schöne Aussichten sowie Frau und Arbeit. Die 
beiden Verbände waren sich einig, dass sie sich 
in einer gemeinsamen Initiative verstärkt für den 
Mikrokreditbereich einsetzen wollen.

Zum ersten Mal in diesem Jahr konnten 
sich Beraterinnen mit eigenen Ständen auf 
einer Coaching-Meile präsentieren. Der Infor-
mationsstand der Nordgruppe von Schöne 
Aussichten ist gut frequentiert worden und als 
erfreuliches erstes Ergebnis konnten 20 neue 
Verbandsinteressentinnen gewonnen werden. 

Angelika Caspari

Ich bin 
Schöne Aussichten-Mitfrau, weil …

... ich gerne mit Frauen arbeite und weil ich die lockere Mischung 
aus Geselligkeit und Geschäfte machen sehr mag. 

Roswitha Stein / Rost & Dr. Stein, Hamburg
Grafik, Illustration, Comicart, www.rost-und-dr-stein.de

Es staubt , es wackelt 
und es riecht nach Grillfeuer und Maschinenöl

Im August haben wir wieder zu einem 
besonderen Grillabend in den Grugapark 

eingeladen. Nach den thematischen Ausflügen 
nach Kuba und USA haben wir dieses Mal 
einfach über unsere Landesgrenze, nach 
Frankreich, geschaut. Kabarett et Baguette! 
war das diesjährige Motto.

In ganz entspannter Atmosphäre konnten 
wir wieder aktiv und mit Spaß netzwerken. 

Mit einem Kir Royal als Begrüßungscocktail 
und Rotwein haben wir uns von dem süd-
französischen Flair und dessen leichte und 
genießerische Lebensart inspirieren lassen. 
Neben Spezialitäten vom Grill konnten sich 
die Frauen ihre eigenen Baguette-Kreationen 
zusammenstellen. Das Highlight an diesem 
Abend waren Hilde Feld und Barbara Habig 
als GLANZ & GLOOORIA, die uns heiter, frech 
oder amüsant in die Welt des Musikkabaretts 
und des Chansons führten.

Auch in diesem Jahr wurde das Sommerfest 
wieder gut angenommen. 23 Teilnehmerinnen 
waren es in diesem Jahr. Und das, obwohl das 
Wetter nicht ganz mitspielte. Doch gewappnet 
mit Jacke oder Pullover konnte uns nicht 
der heftigste Regenschauer um unsere gute 
Laune bringen. Und so haben wir noch bis in 
die Nacht hinein bei Rotwein und Kerzenlicht 
zusammengesessen.                Elke Horwege

Drittes Open Air 

Sommerfest in Essen
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Die Veranstalterinnen mit Uldall und Dr. Dreyer   
(Fotos: Regine Christiansen)

Kurz notiert:

Da Webdesigner gemäß BSG-Entscheidung vom 07.07.2005 eine „eigenschöpferisch-gestal-
terische Tätigkeit“ ausüben, unterliegen sie der Versicherungspflicht in der Künstlersozial-

versicherung. (Az. B 3 KR 37/04 R)



Sponsorinnen
Folgende Mitfrauen sind unserem Aufruf gefolgt und Sponsorinnen geworden: Anne Hermanski, 

ecos office center Essen, ReVa Ruhrgebiet; Dipl. Soz. Christa Stadler, Coaching/ Organisa-
tionsberatung, ReVa Rheinland; Karin Thimoreit, Computer Service für Frauen, ReVa Rheinland; 
Anni Hausladen, Klüngel & Co, Coaching/Trainerin/Consulting/Network, ReVa Rheinland

Regionalverband 
Berlin

Die Veranstaltungsorte und 
weitere Informationen werden auf 
unserer Website angekündigt.
Das Programm lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor.

Region Mecklenburg

Die Veranstaltungsorte und 
weitere Informationen werden auf 
unserer Website angekündigt.
Das Programm lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor.

Region 
Südwestfalen

Die Veranstaltungsorte und 
weitere Informationen werden auf 
unserer Website angekündigt.
Das Programm lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor.

Region Potsdam

Die Veranstaltungsorte und 
weitere Informationen werden auf 
unserer Website angekündigt.
Das Programm lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor.

Region Osnabrück

Die Veranstaltungsorte und 
weitere Informationen werden auf 
unserer Website angekündigt.
Das Programm lag bei 
Redaktionsschluss noch nicht vor.

: : ACHTUNG : :
Änderungen aus aktuellem 
Anlass vorbehalten. Weitere 
Informationen erhalten Sie unter: 
www.schoene-aussichten.de

: : NEU: :
Hotline zu folgenden Themen:
Steuer- und Rechtsfragen, 
Computer-Service, Fördermög-
lichkeiten, Versicherungsfragen 
und Altersvorsorge. 
Nur für Mitfrauen. Termine wer-
den per Email bekannt gegeben.
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INFORMATIONEN für selbstständige Frauen

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 10. Januar 2006!

Redaktionsschluss
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Nicht nur in Berlin ist gewählt worden,
sondern auch in Köln. Und das bereits 

im Juni: Neben zwei aus den Vorjahren be-
kannten Vorstandsfrauen wurden auch zwei 
neue Frauen für diese Aufgaben gewählt. Und 
das ist das neue Vorstandsteam:

Ute Sonnenschein-Berger, Rechts-
anwältin aus Köln, seit 12 Jahren
selbstständig und spezialisiert auf
Arbeits- und Wirtschaftsrecht. Sie 

ist seit 2001 Mitfrau im Verband.

Cäcilie Höll ist seit 1983 selbststän-
dige Steuerberaterin in München. 
Sie gehört schon seit 1996 unserem 
Verband an. 

Sabine Krömer, Rechtsanwältin, 
seit 1997 selbstständige Fachan-
wältin für Familienrecht. Sie ist 
vor allem im Regionalverband 
Ruhrgebiet aktiv, denn hier war sie 

bereits 1998 wesentlich an der Gründung der 
Regionalgruppe beteiligt. 

Annegret Beiber, Fachwirtin in
der Grundstücks- und Wohnungs-
wirtschaft. 2003 Gründung ihrer 
Firma für Hausverwaltung und Re-
novierungsservice und seit dem 
als Mitfrau in der Regionalgruppe Nord aktiv.

Die diesjährige Bundesversammlung war aber 
auch sonst ein Erfolg und hat nebenbei noch 

Spaß gemacht. Die Stadtführung, die von der 
Kunsthistorikerin Dorothea Wand durchgeführt 
wurde und die uns die Geschichte der Frauen 
in der Stadt so lebhaft erzählte, machte allen 
deutlich, warum gerade Köln die Wiege so 
vieler Frauenverbände, darunter auch Schöne 
Aussichten e.V., ist.

Unter den verschiedenen Regionalgruppen 
fand auch ein reger Erfahrungsaustausch statt. 
Nach dem Motto „Wir müssen das Rad nicht 
jedes Mal neu erfinden“, sind viele Ideen von 
Süd nach Nord und von West nach Ost getragen 
worden.

Die Bundeskonferenz 2006 findet übrigens in 
Hamburg statt und wir freuen uns schon heute 
darauf, viele Mitfrauen aus dem gesamten 
Bundesgebiet, die doch so vieles verbindet, 
wieder zu treffen oder kennen zu lernen.

Annegret Beiber
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Innen-
Ansichten
Auf der Bundeskonferenz 
2005 in Köln wurde neu gewählt

Tipp: Absetzbarkeit von Malerarbeiten 
im Privathaushalt

Wussten Sie schon, dass Sie die Arbeitskosten für handwerkliche 
Tätigkeiten in Ihrem Privathaushalt, wie z.B. Malerarbeiten, unter 

bestimmten Umständen von der Steuer abziehen können? Gemäß 
§ 35 a Abs. 2 EStG können 20 % der Aufwendungen, max. 600 EUR pro Jahr geltend gemacht 
werden. Allerdings gilt das nur für den reinen Arbeitslohn und nicht für Materialkosten. Neben der 
Rechnung müssen Sie auch die Zahlung auf das Konto des Handwerkers durch einen Beleg des 
Kreditinstitutes (Kontoauszug) nachweisen. Näheres erfahren Sie von Ihrer Steuerberaterin.

Angelika Caspari, Unter-
nehmensberaterin und
Herausgeberin des Bran-
chenbuches „Frauen un-
ternehmen“ Nord konnte 
leider nicht mehr in den
Vorstand gewählt wer-
den. Es fällt uns schwer, 
sie nach so langer Zeit 
gehen zu lassen. Wir möchten uns noch 
einmal für die acht Jahre Vorstandsarbeit
bei ihr bedanken!            (Foto: Regine Christiansen)

Voller Erfolg: Infostand beim 
Straßenfest in Köln-Sülz

Viele Besucher kamen zum
Stand der „Schönen Aus-

sichten“ beim diesjährigen 
Carreéfest  in Köln-Sülz. Zum 
ersten Mal beteiligte sich der 
Regionalverband Rheinland 
e. V. mit einem Stand. 

Der von Mitfrau Belinda Kro-
ne organisierte Stand stellte 
den Regionalverband und die 
Unternehmen der beteiligten Frauen vor. Dazu 
zählen „Stadtspaziergänge“, Dorothea Wand, 
die Anwaltskanzlei Linden & Mosel, Katharina 
Mosel, PC-Beratung, Service und -Schulung, 
Dipl.-Informatikerin Renate Müller, OPUS 1 
Gesellschaft für Unternehmensberatung, Mana-
gement & Training mbH, Dipl.-Volksw. Irene 
Kuron sowie Web Design Belinda Krone.

 Außerdem nutzten etliche Mitfrauen das 
Angebot, gegen einen geringen Kostenbeitrag

oder Standdienst ihr Informa-
tionsmaterial zu präsentieren.

 Ziel war es, selbständige 
Frauen und Existenzgrün-
derinnen für den Verband zu
interessieren und dadurch 
neue Mitfrauen zugewin-
nen. Aber auch Aushänge wie 
„www.websites-guenstiger.de“ 
zogen zahlreiche Besucher 

zum Stand. Viele anregende Gespräche haben 
sicher die eine oder andere Unternehmerin 
angeregt, die Veranstaltungen des Regi-
onalverbandes Rheinland zu besuchen und 
Mitfrau zu werden. Außerdem konnten neue 
Kunden gewonnen werden.

Alles in allem war der Informationsstand ein 
voller Erfolg für den Verband und die beteiligten 
Unternehmen. Wir werden sicher noch weitere 
Infostände organisieren.      Belinda Krone


